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„Das große Krabbeln“ 
Die Waldameisen erzählen mir etwas über das Wunder, wie Gottes 
Liebe wirksam wird: Im Winter, so las ich, liegt der ganze Ameisen-
staat in tiefer Starre. Wenn aber die Frühlingssonne an Kraft gewinnt, 
dann werden die Ameisen in der obersten Etage von ihren warmen 
Strahlen „wachgeküsst“ wie die Prinzessin im Märchen -, und dann 
kommt das Wunderbare: Wintersteif krabbeln sie heraus, suchen den 
wärmsten Platz und lassen sich so richtig aufwärmen, gehen dann 
geradewegs zurück in den Bau, tragen das bisschen Wärme zu ihren 
kalten und starren Artgenossen, bis auch die zu neuem Leben erwa-
chen. Sie krabbeln - nun zahlreicher - wieder heraus an die Sonne, 
tanken neue Wärme, tragen sie wieder hinein in den frostigen Bau, 
solange, bis das ganze Volk aus der Winterstarre erlöst ist.

So habe ich es gehört und seitdem ist das Frühlingserwachen der 
Waldameisen für mich ein wunderbares Gleichnis dafür, wie Gottes 
Liebe unter uns Menschen zur Wirkung kommen will. 
Corona lehrt uns Distanz. Unsere Vorsicht mahnt uns zur Zurückhal-
tung. Aber Angst und Sorge waren schon immer schlechte Ratgeber. 
Sie lähmen uns. – Gott in seiner Liebe kann gar nicht anders, als zu 
lieben. Liebe sucht Gemeinschaft, Distanz wird überwunden, Gräben 
überbrückt. 

Wo Menschen sich von den Strahlen seiner Liebe berühren lassen, 
kommen sie in Bewegung: Kalte tauen auf, Erstarrte werden beweg-
lich, Gehemmte werden frei, Gelähmte gehen los, Gleichgültige ent-
decken ihren Auftrag.
Wo wir uns öffnen für Gottes Nähe, werden wir angesteckt und be-
geistert. Und wenn die Sonne der Liebe Gottes uns selbst erwärmt 
und beweglich macht, dann tragen wir Licht und Wärme, Liebe und 
Freundlichkeit hinein in den steifen Haufen, hinein in den dunkelsten 
Winkel; - bringen so andere in Bewegung, locken sie heraus aus der 
Kälte, bis auch sie von Gottes Menschenfreundlichkeit erfasst, Wärme 
und Licht zu andern tragen.

Ein frohes Krabbeln! 

Ihr Pfarrer Wilfried Römischer

Liebe Gemeinde
in Floß und Flossenbürg!

St. Pankratius
Flossenbürg

St. Johannes Baptista
Floß



St. Pankratius
Flossenbürg

Pankraz, Servaz, Bonifaz ...
Die evang. St. Pankratiuskirche Flossenbürg
Alle evangelischen Flossenbürger kennen sie aus ihrer Kirche – ich 
meine die junge Dame, die sich rechts lässig an eine Altarsäu-
le lehnt, um nicht sogleich umzufallen. Natürlich – es ist Maria, 
die Mutter von Jesus. Oder ist es vielleicht eine andere Maria, die 
Schwester der fleißigen Martha? Oder Maria Magdalena, von der 
es heißt, sie habe zusammen mit Jesus einen flotten Lebensstil 
vertreten.

Etwas weniger bekannt – ja eigentlich gar nicht bekannt – ist der 
junge Mann, der das Gegenüber zu Maria bildet. Er wirkt gegen-
über dem Zuschauer etwas blässlich, trägt einen schwarzen Bart 
und hat einen Turban auf dem Kopf. Ich habe versucht, unseren 
blassen Mann erkennungsdienstlich zu behandeln – keine Chan-
ce. Keiner weiß, was und wer unser junger Mann aus der Flossen-
bürger Kirche darstellt.

Einer jedenfalls ist es 
nicht: Pankratius aus 
dem alten Rom. Von ihm 
heißt es, er sei ein 14jäh-
riger Knabe gewesen, 
der in diesem Alter un-
ter die Mühlen des römi-
schen Reiches geriet. Er 
war der verwaiste Sohn 
eines reichen Römers, 
der im Jahre 303 mit sei-
nem Onkel Dionys nach 
Rom reiste. Mit seinem 
ererbten Vermögen half 
er dort verfolgten Chris-
ten. Nach dem Tod des 
Onkels wurde Pankratius 
von einem Verfolgungs-
befehl des Kaisers Dio-
kletian erfasst und vor 
den Kaiser geschleppt. 
Der 14-jährige ließ sich 
nicht beeindrucken und 
wurde deshalb öffentlich
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enthauptet und sein Leichnam den Hunden zum Fraß vorgewor-
fen. Eine Christin barg ihn unter Lebensgefahr und setzte ihn in 
den Katakomben an der Via Aurelia bei.

Als sich das Christentum durchsetzte, ernannten ihn die frommen 
Christen zum Patron der Ritter. Kein Wunder, dass einige Burg-
kapellen dem Pankratius gewidmet wurden. Die bekannteste ist 
die Flossenbürger Kapelle. Man vermutet, dass der noch teilweise 
stehende höchste Burgturm eine Pankratius-Kapelle enthielt. Die 
Kapelle stand nicht lange. Im Laufe des 16. Jahrhunderts wur-
de das Gotteshaus abgerissen und das Patronat in das Dorf ver-
legt. Ähnlich ging es der Parksteiner Burgkapelle, die auch dem 
Pankratius gewidmet war. Auch sie wurde abgerissen und im 17. 
Jahrhundert durch eine neue Kapelle ersetzt. Von beiden Kapel-
len ist fast nichts mehr vorhanden.

Geblieben ist die brauchtumsgeschichtliche Bedeutung des 
Pankratius. Im Mittelalter gehörte Pankratius zu den 14 Not-
helfern, die bis heute in Vierzehnheiligen in Staffelstein verehrt 

werden. Dann wurde 
Pankratius einer von 
den drei Eisheiligen 
Pankraz, Servaz und 
Bonifaz, die mit der 
kalten Sophie beson-
ders im Mai gefeiert 
wurden. Und nicht 
zuletzt wurde Pan-
kratius Patron der 
Ritter und der fran-
zösischen Kinder. Die 
Reformation über-
nahm den Pankratius, 
und so wanderte der 
Flossenbürger Heili-
ge aus dem obersten 
Burgturm hinunter 
ins Dorf und scheint 
sich dort recht wohl 
zu fühlen. Möge es so 
bleiben!
Pfr. Dr. Volker Wappmann



Monatssprüche

Juni 2021:

Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.

Apg, 5,29

Juli 2021:

Gott ist nicht ferne von einem jeden unter uns.

Denn in ihm leben, weben und sind wir.

Apg, 17,27

August 2021:

Neige HERR, dein Ohr und höre! 

Öffne, HERR, deine Augen und sieh her!

2 Kön 19,16
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Entreisse den Tag / der Vergänglichkeit
den Augenblick / eh' er vergeht
Sei in ihm / Nimm den Duft
der Rose wahr / ein Wort
scheinbar so / hingesagt
Vernimme den / Amselgesang
und den Geruch / eines Frühsommerabends
Lass die Nacht mit dem Vollmond / im November
und das lautlose Geflüster / der Schneeflocken
nicht andachtslos / vorüber
Was du wahrnimmst / bleibt dem Erinnnern
Vergehen ?
Stetige / Ankunft von Leben.        Theresia Hauser

aus dem Gesangbuch 
(Seite 797)
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Neuer Pfarrer 
im Flosser Amt
Der neue Pfarrer in der Pfarrei Plößberg 
heißt Klaus Weber, 57 Jahre alt, in Strau-
bing / Niederbayern geboren, verheira-
tet mit Christiane Weber. Sie ist ebenfalls 
Pfarrerin und wird die zweite Pfarrstelle 
in Weiden St. Michael übernehmen. Die beiden sind seit 17 Jah-
ren in Regensburg (Lukaskirche) und waren davor zehn Jahre 
in kleinen Kirchgemeinden in der Mecklenburgischen Partner-
kirche. Sie haben drei erwachsene Kinder. Wohnen werden sie 
im Pfarrhaus in Weiden. Der Dienstantritt könnte schon der 1. 
September sein; das klärt sich in den nächsten Wochen. Wie im-
mer ist hier ausschlaggebend, ob das Pfarrhaus bezugsfertig ist. 
– Wir freuen uns, dass sie ihre Kraft und Erfahrung in unserem 
Dekanat einbringen. Gott segne ihren Dienst und den Dienst 
aller, die für unsere Kirche glauben, hoffen und lieben. (rö)
Foto: Pfarrer Klaus Weber

So heißt unsere neue Sommer-Reihe im Dekanat Weiden.:

Genussvoll wandern"
• Natur erleben

• Gemeinschaft spüren
• Atem für die Seele

Sie sind herzlich eingeladen!

Aktuelle Infos unter
dekanat-weiden-evangelisch.de
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Friedhofsputz in Flossenbürg
Demnächst steht auch wieder ein Einsatz auf dem Friedhof in 
Flossenbürg an. Wir sind dankbar für alle Helfer. Der Termin wird 
rechtzeitig in den Abkündigungen, dem Schaukasten und in der 
Presse angekündigt. Auch Kirche und Pfarrgarten warten auf flei-
ßige Helfer.

Ostern zum Miterleben
Mit viel Liebe zum Detail gestaltete Familie Wappmann den Al-
tarraum unserer Kirche St. Pankratius in österlichem Glanz. Mit 
Hilfe der biblischen Erzählfiguren nach Doris Egli wurden bibli-
sche Geschichten anschaulich gemacht. Von Palmarum bis Os-
termontag kamen vier Szenen zur Darstellung: Vom Einzug in Je-
rusalem über die Kreuzigung zur Auferstehung bis zum Fischzug 
des Petrus. Eine wunderschöne Idee, vielen Dank dafür. 
(W. Riedel)

Pflegebeitrag für den Friedhof 
Diesem Gemeindebrief liegt die Bitte bei, den Friedhofspflege-
beitrag von 15 Euro für das laufende Jahr zu entrichten. 
Wir bitten, diesen auf das Konto DE26 7536 2039 0001 4604 55 
zu überweisen. - Vielen Dank an alle, die schon gezahlt haben 
und an alle, die noch daran denken werden.  



… dass der Jugendheimverein im Sommer Kinderbibeltage 
veranstaltet?
… dass das Pfarrbüro in Flossenbürg „aufgehübscht“ wur-
de? Es ist hell, modern, teils neu möbliert und mit neuen Ge-
räten (bezuschusst von der Landeskriche) ausgestattet. Vielen 
Dank an alle Helfer.
… dass Johannes Gerisch einen Aufsatz auf dem Lesepult in 
der Kirche gezimmert hat? Jetzt hat das Lektionar einen guten 
Halt auf dem Pult.
… dass unsere Friedhofssatzung zur Zeit mit viel Aufwand 
überarbeitet wird?
… dass unsere Kirche groß genug ist, damit Sie auch in Co-
rona-Zeiten den Gottesdienst besuchen und Gottes Wort 
hören können?
… dass unsere Kirche von April bis Oktober tagsüber wieder 
geöffnet ist?
… dass wir für unseren Glockenturm eine neue Leiter er-
worben haben?

Geburtstagsbesuche
Bei Geburtstagen kommt der Jugendheimverein gerne vor-
bei. Wir besuchen unsere Mitglieder zum 50sten und ab dem 
60sten zu allen halbrunden und runden Geburtstagen! Sollte 
ein Besuch nicht gewünscht sein, bitte um kurze Information 
unter Tel. 09603 800425 (Michaela Jung)

Glück ist ...
mit allen Sinnen leben,
sich selbst etwas gönnen,
nicht immer perfekt sein müssen,
mit und für andere leben,
ein Zuhause haben, wo man sich geborgen fühlt
die Balance finden zwischen Spannung und Entspannung.

Mit diesem Sinnspruch wünschen wir Ihnen allen Ihr 
tägliches Glück in dieser doch schwierigen, mit vielen 
Regeln behangenen Zeit. 
Viel Gesundheit für Sie und Ihre Lieben, 
im Namen der Vorstandschaft des Ev. Jugendheimvereins, 
Michaela Jung (1. Vorsitzende)

Wussten Sie schon, ... (Flossenbürg)

Fl
o

ss
en

bü
rg

 W
is

se
n

sw
er

t

St. Pankratius
Flossenbürg



Fl
o

ss
 W

u
u

st
en

 S
ie

, .
..?

Wussten Sie schon, …
… dass wir die Sängerin Brigitte Traeger für einen Konzert-
Gottesdienst gewinnen konnten? So., 13. Juni, 9.30 Uhr (nur 
mit vorheriger Anmeldung im Pfarramt und nur zu Bürozeiten!)

… dass der Diakonieverein zur Jahreshauptversammlung 
einlädt? Sonntag, 18. Juli, um 10.15 Uhr (im Anschluss an den 
Gottesdienst).

… dass ein Anbau am Kindergarten geplant ist für eine zu-
sätzliche Krippen-Gruppe?

… dass es Ideen gibt, rund um unsere Kirche (außer den 
schönen Blumenrabatten) etwas zu gestalten? Eine Bank, ei-
nen Quellstein, einen Blühstreifen. Dazu hat uns die Kreisfach-
beraterin des Landratsamts Maria Treiber vor Ort wertvolle Infos  
und Gestaltungsvorschläge gegeben.

… dass die „digitale Jungbläserausbildung“ unseres Posau-
nenchors für den Ehrenamtspreis unserer Landeskirche no-
miniert wurde? Wir wünschen den engagierten jungen Leuten, 
dass sie den Preis gewinnen!

… dass Frauen des Frauenbundes ihren Mitgliedern behilf-
lich sind bei Fragen und Problemen rund um das Thema Ta-
blet und Smartphone? Es lohnt sich Mitglied zu werden!

… dass am 5.4. um 7.02 die Kirchenglocken läuteten? Ein 
Gotteslob anlässlich des Geburtstages von W.S. Damit verbun-
den war das Versprechen, vier Wochen lang den Gottesdienst 
mit zu feiern. – zur Nachahmung empfohlen!

… dass in unserer Kirche neue Fahrradkarten zum Simultan-
kirchen-Radweg aufliegen? Zehn Routen zwischen Weiden 
und Sulzbach-Rosenberg sind darin aufgenommen, mit vielen 
wertvollen Informationen.

… dass es demnächst auch in Floß an den verschiedensten 
Orten kleine „Segens-Tankstellen“ gibt? - „Ich brauche Se-
gen“ steht auf einem Sticker oder kleinen Plakat. Wenn Sie den 
QR-Code mit dem Mobilphone lesen, bekommen Sie ein Se-
genswort zu sehen und zu hören.

St. Johannes Baptista
Floß
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Naturnahe Beetgestaltung
als Oase für Biodiversität
Die Beete an der Kirche und vor dem Friedhof wurden seit jeher 
von Frauen aus der Kirchengemeinde und dem Frauenbund lie-
bevoll gepflegt. Jede Gärtnerin brachte ihren eigenen Stil und 
viel Herzblut in die Gestaltung der Beete ein und sorgte so für 
eine gedeihliche Vielfalt.
Der Klimawandel bringt immer heißere Sommer und extrem tro-
ckene Jahre mit sich. Das macht es notwendig, die Beete so zu 
bepflanzen, dass sie möglichst wenig Gießwasser brauchen, star-
ke Hitzeeinstrahlung und lange Trockenheit gut aushalten kön-
nen. Eine naturnahe Anpflanzung mit entsprechenden Pflanzen 
ist pflegeleicht und vielfältig. Das ist ein Gewinn für Menschen, 
Tiere  und Insekten, denn in einer derartigen Beetgestaltung 
gibt es eine reiche Fülle an Farben, Düften und nektarreichen 
Blüten. So wurde beispielsweise am Rosenbeet entlang des Auf-
gangs zum Friedhof trockenheitsresistenter, bienenfreundlicher 
Sandthymian und Quendel angepflanzt. Ein Versuch – wir hof-
fen, dass sich dieser rosa blühende Bodendecker im Laufe der 
Jahre ausbreiten wird. Sandthymian wird als Rasenersatzpflanze 
eingesetzt, man kann große Flächen mit ihm gestalten, auf ihm 
gehen und ihn sogar mähen. 
Gärtner von heute müssen gut beobachten und sie brauchen 
Geduld. Wir Menschen müssen herausfinden, welche Pflanzen 
in Zukunft sinnvol sind. Deshalb darf auch einmal Löwenzahn 
blühen. Eine einzige Löwenzahnblüte kann für eine Wildbiene 
oder eine Hummelkönigin nach einem langen Winter die Ret-
tung sein. Als Salat oder Löwenzahnsirup finden Blätter und Blü-
ten dann auch noch für uns gesunde Verwendung. Laub in den 
Beeten als Mulchschicht zum Schutz vor Frost und Trockenheit  
im Herbst und auch noch im Spätwinter zu belassen fördert die 
Gesundheit der Pflanzen.
Es wäre wichtig, dass die Beete erhalten bleiben und nicht einem 
eintönigen Rasen weichen werden. Eine Blumenrabatte nimmt 
viel mehr Regen auf als eine verdichtete Rasenfläche, die regel-
mäßig gemäht werden muss, also viel Arbeit erfordert. Robuste 
Staudenbeete begünstigen das Klima und tragen erheblich zur 
Artenvielfalt bei. Wir können auf unserem Kirchenareal und dem 
Friedhof mit entsprechender Bepflanzung einen großen Beitrag 
dazu leisten, ein „Blühendes Band" für Insekten, Vögel und Men-
schen zu schaffen und Gießwasser einzusparen. (cs)
Foto: T. Schreiber: Impression eines Staudenbeets, Insel Mainau
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Flosser evang. St.-Johannes-Baptista-
Kirche ist Simultankirche des Jahres 2021 
Historische Kirchenbauten und sakrale Kunst zu erleben, zu er-
fahren und zu entdecken, das strebt seit 2015 der „Förderver-
ein Simultankirchen in der Oberpfalz“ durch seine Initiative an. 
Er will das wertvolle kulturelle Erbe der Simultankirchen in der 
Öffentlichkeit bekannter und für die Menschen in der Region 
erfahrbar machen. Sechs Kirchen in den Landkreisen Amberg-
Sulzbach, Neustadt/Waldnaab und Tirschenreuth wurden bisher 
als „Simultankirche des Jahres“ ausgezeichnet. Für die Kirchen-
gemeinden bedeutet die Ehrung eine Anerkennung ihres Ein-
satzes für ihr Gotteshaus und für ein lebendiges Miteinander 
„rund um den Kirchturm“ „im Geist der Toleranz“. In diesem Jahr 
ist es die evangelischen Kirche St. Johannes Baptista in der Kir-
chengemeinde im Flosser Amt, der diese Ehre zuteil wird.
Im Rahmen eines kleinen Festaktes wurden die beiden Kirchen-
fahnen mit dem Logo und das Simultankirchenfahrrad in den 
Farben der beiden Kirchen „violett-gelb“ überreicht. 
(Fred Lehner)
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Die in Granit eingemeißelte Bauinschrift 1503 am Südosteck-
pfeiler der Pfarrkirche deutet auf die Entstehung des Altarrau-
mes und damit auf den Anfang einer reformatorischen Erneu-
erungsbewegung in Floß hin.

(v.li.n.re.:) Bürgermeister Robert Lindner, Vertrauensfrau Silke 
Scherm, Pfarrer Wilfried Römischer, Religionspädagogin Su-
sanne Götte, Pfarrer i.R. Hans-Peter Pauckstadt-Künkler und 
Pfarrer Max Früchtl.

Foto linke Seite:
Seit über 500 Jahren kommen die Gläubigen im ältesten Ge-
bäude des Marktes, der evangelischen Kirche St. Johannes 
Baptista, zu Gottesdienst, Andacht und Gebet zusammen. In 
diesem Jahr wurde das Gotteshaus als „Simultankirche des 
Jahres 2021“ ausgezeichnet. (Fotos (3): Fred Lehner)



Ob Groß, ob Klein 
– Grüße aus dem Wichteltreff

Hallo alle miteinander! 
Wir haben seit kurzem ein Zoom-Meeting für unsere Krabbel-
gruppe laufen, dort können wir uns online über den Laptop, 
Tablet oder Handy zuschalten. Hier können wir uns mit unse-
ren Kleinen zuwinken, Fingerspiele machen und gemeinsame 
Lieder singen. Auch für uns Mütter ist es schön, dass wir uns 
auf diese Weise unterhalten können. Wir hoffen, dass wir uns 
bald wieder „live“ treffen können: spielen, toben, gemeinsam 
Frühstücken. Kinder brauchen Kinder und lernen von anderen 
Kindern sehr schnell.

Wir feiern in diesem Jahr unseren 30. Geburtstag! Genaues Da-
tum folgt. Dazu werden wir einen Krabbelgottesdienst in un-
serer Kirche mit unserem Pfarrer feiern. Unser Geburtstag soll 
nicht ausfallen. 

Interessierte sollen sich melden. 

Mit freundlichen Grüßen

Eure Carina Bock und Svenja Nasser

 Kontakt:

 Carina Bock (0160/97262366) 
 oder Svenja Nasser (0160/8716036)

 Danke an alle, die uns in dieser Zeit auch 
 finanziell unterstützt haben!

St. Johannes Baptista
Floß
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Wichteltreff 2007. Diese Gruppe hatte schon den 15. Ge-
burtstag miteinander gefeiert. - Wer erkennt sich oder je-
manden wieder? Wo ist nur die Zeit hingerannt? Kinder 
werden einfach sehr schnell groß und dann sind sie auf 
einmal erwachsen … Deshalb sollte man das Kleinkindalter 
genießen, so lange wie möglich. Foto (privat) 

Wichteltreff-heute
Kinder und Mütter der Krabbelgruppe zum 30- jährigen Be-
stehen des Wichteltreffs in St. Johannes Baptista in Floß

Wichteltreff-heute. Kinder und Mütter der Krabbelgruppe 
zum 30- jährigen Bestehen des Wichteltreffs in St. Johannes 
Baptista in Floß



KiTa „Unterm Regenbogen"
In der Fastenzeit haben wir mit den Kindern viele biblische Geschich-
ten erarbeitet. Gemeinsam mit dem Esel Elias machten wir uns auf 
den Weg, Ostern zu erleben. Wir haben dazu gebastelt, unsere Fens-
ter gestaltet, Lieder gelernt, usw. Es hat uns viel Freude gemacht, wir 
haben viel Neues über Jesus und sein Leben erfahren. Damit es uns 
in Erinnerung bleibt, wurden die Geschichten zusammengestellt und 
in einem kleinen Heft aufgeschrieben. Passend zu den Geschichten 
haben die Kinder eine Drehscheibe mit Bildern zum Ausmalen ge-
staltet. Auch die Kinder, die zuhause waren, bekamen das kleine Heft 
und die Drehscheibe.

Leider hat auch dieses Jahr der Osterhase nicht alle Kinder in unserer 
Kindertagesstätte angetroffen, also bat er das KiTa-Team um Hilfe.
Selbstverständlich kamen wir der Bitte vom Osterhasen nach und 
überraschten unsere Kindergarten- und Krippenkinder zuhause mit 
einem Osternest. 

Nach den Feiertagen folgten wir einer geheimnisvollen Spur, die 
vom Kindergottesdienstteam gelegt wurde. Wir zogen los als De-
tektive, mit Lupen ausgestattet, und konnten tolle Rätsel lösen. 

Liebe Grüße aus der Kindertagesstätte,

Im Namen unseres Teams und aller Kinder, 
Kristina Schaller, Leiterin
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Es ist so unendlich wertvoll, was unsere Mitarbeiterinnen in der 
KiTa während der Pandemie gemeistert haben und meistern. 
Kinder sind unsere Zukunft und sie tun mit ihrer Arbeit viel für 
unsere Zukunft. Dafür möchten wir ihnen heute ganz ausdrück-
lich danken. Für die Kirchengemeinde und den Diakonieverein, 
Pfarrer W. Römischer

Auf der Suche nach Ostern 
– Kindergottesdienst in Aktion
Da unsere Kirche dieses Jahr zur Simultankirche des Jahres er-
nannt wurde, wollen auch wir vom Kindergottesdienst in Zusam-
menarbeit mit dem katholischen Kinderkircheteam gemeinsame 
Aktionen anbieten. Unsere erste Aktion zu Ostern war gleich ein 
wunderbarer Erfolg. So viele Kinder und Familien haben sich auf 
den Weg durch Floß gemacht und haben den Erlebnisrundgang 
erkundet. Zur großen Freude für uns. Das spornt uns natürlich 
bereits zum nächsten Ereignis an. 

Am Ende des Gemeindebriefs findet Ihr die Einladung zu un-
seren Gottesdiensten. Wenn dort steht „Kindergottesdienst in 
der Kirche“, dann erwartet euch ein Kindergottesdienst mit dem 
KiGo-Team.

Macht euch auf den Weg!
Es grüßt euch herzlich, Eure Silke und das gesamte KIGO Team: 
Jonathan Bär, Christa Gollwitzer, Lea und David Meierhöfer, San-
dra Reinl, Christ und Tanja Riedel, Sophia und Helena Scherm.
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Jubelkonfirmation 2020 und 2021
25 Jubilare feierten ihre nachgeholte Jubelkonfirmation von 2020.
Trotz widriger Umstände war es uns wichtig, gemeinsam Gott zu 
danken für Schutz und Segen, ihn um seine Kraft für die kommende 
Zeit zu bitten und seine Gaben im Abendmahl zu empfangen als 
Stärkung auf unserem Lebensweg. (rö.)

„Kronjuwelen“, „Gnaden“ und „Diamant“
Vor 75, 70 und 60 Jahren feierten sie Konfirmation: Sitzend v.li.: Erna 
Heiß, Martha Lang, Helke Sommer, dahinter v.li.: Gerlinde Engel, 
Sieglinde Bergmann.

Die Eisernen Jubilare
Jubilare, die vor 65 Jahren konfirmiert wurden: sitzend v.li.: Hildegard 
Schmidt, Gertraud Schieder, Siegrid Häupler, 2. Reihe, v.li.: Lieselotte 
Wagner, Sieglinde Sommer, 3. Reihe, v.li.: Berta Mädl, Hermann Berg-
ler, Horst Lindner



Die Goldenen
Vor 50 Jahren feierten Konfirmation: v.li.: Elmar Kreuzer, Sieglin-
de Kastl, Inge Lang, Sonja Stetter, Silvia Schneck, Pfarrer Wilfried 
Römischer und Ilse Grundler.
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Die Silbernen
Vor 25 Jahren wurden konfirmiert: v.li.: Robert Krichenbauer, Sil-
via Zimmerer, Pamela Haimerl, Anja Lindner, Bernd Münchmei-
er, Jens Münchmeier.

Bilder: Fred Lehner



Neun junge Leute feiern in diesem Jahr Konfirmation in Floß, 
fünf Mädchen und vier Jungs. Auch Korbinian, von dem wir vor 
einem Jahr ganz plötzlich und schmerzhaft Abschied nehmen 
mussten, gehört immer noch zu uns. 

Ein Sommer-Blumenstrauß
Wir gehören zusammen, so wie jede dieser Blumen 
zu dem Blumenstrauß gehört. Ganz unterschiedlich 
ist jede einzelne in Form und Farbe, Duft und Größe, 
jede individuell und einzigartig. Jede trägt ihre Be-
sonderheit bei - und gemeinsam leuchten sie und 
erfreuen unser Herz. So ein Blumenstrauß ist ein Zei-
chen, er drückt Wertschätzung und Liebe aus. 

Ihr Blumen sollt das wissen: Ihr seid erschaffen zur 
Ehre Gottes als Kostproben seiner Liebe für eure 
Mitmenschen. Und Ihr Empfänger dieser Blumen 
sollt wissen: Sie sind nicht euer Eigen, sie sind euch 
nur geliehen auf Zeit. 

„Mach in mir deinem Geiste Raum, / dass ich dir 
werd ein guter Baum, / und lass mich Wurzel trei-
ben. / Verleihe, dass zu deinem Ruhm / ich deines 
Gartens schöne Blum / und Pflanze möge bleiben, 
und Pflanze möge bleiben.“ (Paul Gerhardt)

Mit herzlichen Grüßen,

Euer Pfarrer Wilfried Römischer
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Konfirmation 2021
Sonntag, 11. Juli, 9.30 Uhr



Lorenz Gollwitzer, 
Gösen

Susanna Gonsior, 
Floß

Lena Helgert, 
Floß

Andreas Meißner,
Floß

Korbinian Witzl +, 
Floß/Vohenstrauß

Laura Kriechenbauer,
Kalmreuth

Fabian Striegl,
Floß

Alexandra Schneider,
Floß

Matthias Schieder,
Ellenbach

Zoey Schwarz,
Floß



„Ihr seid nicht vergessen!“
Der Frauenbund denkt an seine Mitglieder und an die Pflege- 
und Hauswirtschaftskräfte im Seniorenheim.

In die Weite sehen
Der Weltgebetstag lenkt den Blick 
über den eigenen Tellerrand hinaus, 
zu dem Inselstaat Vanuatu. Die Men-
schen dort haben mit Erdbeben, Tsu-
namis, Vulkanausbrüchen und Armut 
zu kämpfen.

Nähe, trotz Distanz
Die Vorstandschaft des Frauen-
bundes arbeitete sich in die neu-
en technischen Möglichkeiten von 
Online-Sitzungen ein und traf sich 
mehrmals zu Besprechungen. 

Alternative
Anstelle der Andacht zu „Frauen 
im Simultaneum“ mit den Frauen des 
Dekanats gab es eine Online-Veranstal-
tung zum Thema „Frauen der Reforma-
tion“. Die Andacht wird nachgeholt.

Ostergrüße
Der Frauenbund verteilte Tütchen mit 
einer CD und einer 
Andacht.
Für die Gemeinde 
standen am Oster-
sonntag Blumen 
und ein Korb mit 
Ostereiern zum 
Mitnehmen in der 
Kirche bereit. 
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Der Frauenbund lädt ein:
...soweit es die Coronalage zulässt.

 „Frauen im Simultaneum“: 
Freitag, 9. Juni, 19.00 Uhr, Kirche:
Gemeinsam mit den Frauen des Dekanats Weiden laden wir 
zu einer Andacht ein in unserer Kirche. Im Anschluss hören 
wir Wissenswertes zum Simultaneum in unserer Flosser Kir-
che sowie zum Simultankirchenradweg. Dieser verbindet auf 
10 Routen 50 Kirchen miteinander.

„Zauberhaftes Kräuterwissen“: 
Samstag, 19.Juni, 15.00 Uhr
Ramona und Andreas Träger bieten eine Kräuterwanderung 
für Großeltern mit Enkeln und Eltern mit Kindern auf dem 
Schlossberg in Störnstein. 

Jahreshauptversammlung, 
So. 27. Juni, 10.15 Uhr, Kirche

Ökumenische Begegnung 
- geplant für Juli
Die beiden Flosser Frauenbünde denken sich 
was Schönes aus …



Ausstellung „Mein Corona“
Geschichten und Bilder aus dem Alltag der Corona-Pandemie
Die Corona-Pandemie ist an niemandem von uns spurlos vor-
beigegangen und doch haben wir seit dem ersten Lockdown vor 
einem Jahr sehr Unterschiedliches erlebt. Vor allem die nördliche 
Oberpfalz war schwer betroffen. 

Deswegen möchte das Erwachsenenbildungswerk Oberpfalz 
(EWB) gemeinsam mit Ihnen eine Ausstellung zusammenstellen:

Wir suchen Ihre Texte, Bilder, Videos, Audios/Musik und Gegen-
stände – Erinnerungen zu Ihrem Alltag in der Corona-Pande-
mie. Ganz unabhängig von Alter oder Kreativität freuen wir uns 
über Ihren Beitrag. Wichtig ist nur, dass er selbst gemacht ist. 

Einverständniserklärung / Leihvertrag ausfüllen und mitsenden.
Die Dokumente finden sie hier: 
https://ebw-oberpfalz.de/bewegen/mein-corona/

Bitte reichen Sie Ihre Beiträge ein beim:
EBW Oberpfalz, 
Paulanergasse 12, 
92224 Amberg, ebw.oberpfalz@elkb.de

Nachfragen gerne bei Bettina Hahn:
Tel. 016091718282
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Kinder-Gottesdienste
Kindergottesdienst i. d. Kirche: So., 20.06.2021, 10.30 Uhr

Kindergottesdienst i. d. Kirche: So., 04.07.2021, 10.30 Uhr

Perlendetektive aufgepasst!
Eine gemeinsame Suchaktion der evangelischen und katholischen 
Kirche Floß. Kinder und Familien, Präparanden und Konfirmanden 
sind herzlich eingeladen! Macht Euch auf den Weg! Im August ist 
es soweit. 



Der Klub 70 informiert
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Liebe Seniorinnen und Senioren 
und Freunde des Klub 70! 

Könnt ihr euch noch an unsere letzte Zusammenkunft im Ge-
meindehaus erinnern? Helau, Klub 70, am 15. Februar 2020. 
Danach trat Corona in unser Leben und hat uns seitdem im 
Griff. Wir sind immer noch vorsichtig, bleiben auf Abstand, sind 
euch aber trotzdem nahe. Unser Pfarrer Römischer feiert jeden 
Sonntag mit uns Gottesdienst, sogar virtuell. Wir teilten bereits 
2 x Brot und Wein und feierten so Abendmahl mit Beichte in 
der Kirche, natürlich unter Coronaauflagen. Wir versuchten, mit 
Aktionen wie dem Muttertagsgruß, dem Kirwa-Seidl, warmen 
Decken und einem Ostergruß in diesem Jahr euch und ande-
ren Freude zu bereiten. Natürlich besuchen wir auch weiterhin 
unsere Geburtstagskinder zu runden Geburtstagen. Dank eurer 
großzügigen Unterstützung, der Mithilfe des Klub 70 Teams 
und den Helfern unserer Kirchengemeinde können wir all das 
leisten. Danke! Im Advent 2020 trafen wir uns in der Kirche 
zu einer Andacht mit weltlichen und geistlichen Liedern und 
Geschichten. Unterstützt vom Pfarrer und Sabine und Norbert 
Meierhöfer. Eine beglückende Stunde, wenn gleich wir nur Zu-
hörer waren, Mitsingen war nicht möglich. So singe ich und 
vielleicht auch ihr jeden Morgen laut den Liedvers aus dem 
Losungsbuch und nehme mir fest vor, dass wir uns im Advent 
2021 treffen, um wieder miteinander zu feiern.
Bis dahin bleibt gesund, singt dem Herrn ein 
Lied und er wird die Hand schützend über euch halten. 

Liebe Grüße, Servus, auch im Namen des Teams, 

Eure Renate Lindner

Der Klub 70 lud ein zu Beichte 
und Abendmahl für Senioren.

Der Ostergruß für Senioren 
und alle Haushalte:
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Lieber Herr Pfarrer Römischer,

ich danke Ihnen für Eueren Gemeindebrief, 
der im Postkasten war.
Kann Ihnen nur meine ganze Anerkennung 
und aufrichtiges Lob überbringen. Er ist 
derart gekonnt gestaltet, verfasst und ge-

schrieben, dass es um so mehr Freude macht und Interesse 
weckt, ihn zu lesen und durchzugehen. Beeindruckend ist auch, 
wie komprimiert die Beiträge gebracht sind. Endlose Sätze und 
Artikel würden um so mehr Mühe machen und vom Sich-wid-
men eher abhalten. Also auch stilystisch, journalistisch, inhalt-
lich, pastoral meisterhaft und vorbildlich.
Solch einen Gemeindebrief gibt es tatsächlich nur in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Floß. Ich gratuliere voller Anerken-
nung, danke freudig und segne kräftig! 

Ihr Max Früchtl, Pfarrer.

Wir danken herzlich für die freundliche Wertschätzung!
In ökumenischer Verbundenheit, Ihr Wilfried Römischer, Pfarrer

Ökumenische Wertschätzung:

Verstärkung für das Projekt 
„Aufsuchende Seelsorge“
Was wünschen sich Menschen von ihrer Kirchengemeinde? 
Ganz vorne stehen persönliche Kontakte. Diesen Bedarf kann 
eine Person allein nie abdecken, auch der Pfarrer nicht. Viele 
machen ganz selbstverständlich Besuche bei Menschen, von 
denen man weiß, dass sie sich freuen, wenn jemand zu Besuch 
kommt. Dafür sind wir dankbar. Von solchen ehrenamtlichen 
Kontakten lebt eine Kirchengemeinde. Solche Besuche möchten 
wir fördern. Im Rahmen des Projekts „Aufsuchende Seelsorge“ 
wird sich nun Christine Stahl aus Gailertsreuth dieser Aufgabe 
widmen. Sieben bis acht Stunden pro Woche wird sie Menschen 
aufsuchen und Unterstützung anbieten. Das Projekt ist einge-
bunden in die Arbeit der Kirchengemeinde und des Diakonie-
vereins vor Ort. Anstellungsträger ist das Diakonische Werk 
Weiden unter der Leitung von Diakon Karl Rühl.



Gottesdienste Floß und Flossenbürg

Sonntag, 13.06. - 2. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9.30 (!) Uhr GD Konzert-Gottesdienst 
mit Brigitte Traeger (mit Anmeldung)
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20.06. – 3. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10.15 Uhr GD Seniorenheim
         10.30 Kindergottesdienst in der Kirche
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 24.06. - Johannis-Tag
Floß: 19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 
St. Johannes Baptista Simultankirche 2021
Sonntag, 27.06. - 4. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10.30 Uhr Frauenbund Hauptversammlung
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 04.07. - 5. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10.15 Uhr GD Seniorenheim
         10.30 Kindergottesdienst in der Kirche
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Freitag, 09.07. - Konfirmanden-Beichte
Floß: 19.30 Uhr mit Abendmahl
Sontag, 11.07. - 6. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9.30 Uhr (!) Konfirmation
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Schulschluss-Gottesdienste
werden bekannt gegeben!
Sonntag, 18.07. - 7. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
10.15 Uhr GD Seniorenheim
10.30 Uhr Diakonieverein Jahreshauptversammlung
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst

Gottesdienst und Predigt „digital" über Youtube.
Den Link finden Sie bei www.floss-evangelisch.de unter „Neues".
„Die Predigt zum Nachlesen" bekommen Sie gerne per Post oder E-Mail
Melden Sie sich im Pfarramt.



Sonntag, 25.07. - „Silberhüttentag"
Floß: 10 Uhr Familiengottesdienst 
          mit den Gemeinden im Flosser Amt
          (mit Anmeldung! Tel. 8318)
Sonntag, 01.08. - 9. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10.15 GD Seniorenheim
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 08.08. - 10. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst                    
Sonntag, 15.08. - 11. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10.15 Uhr GD Seniorenheim
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst „Gedenktag der Kirchweih"
Sonntag, 22.08. - 12. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Festgottesdienst „ Gedenktag der Kirchweih"
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 29.08.. - 13. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10.15 Uhr GD Seniorenheim
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 05.09. - 14. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10.15 Uhr GD Seniorenheim
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12.09. - 15. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
         10.15 Uhr GD Seniorenheim
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 14.09 Schulbeginn/Schulgottesdienste
werden bekannt gegeben
Sonntag, 19.09. - 16. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9 Uhr Gottesdienst
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.09. - 17. Sonntag nach Trinitatis
Floß: 9.30 Uhr Jubelkonfirmation 2021
Flossenbürg: 9 Uhr Gottesdienst



Evang.-Luth. Pfarramt Floß          
Dr.-Martin-Luther Ring 2                                  
Tel.: 09603-8318 
Fax.: 09603-91248                        
92685 Floß                                                         
pfarramt.floss@elkb.de
www.floss-evanglisch.de  

 
https//m.facebook.com/floss-evangelisch/ 

Pfarrbüro Floß - Öffnungszeiten     
Dienstag 8.30 - 11.30 Uhr         
Donnerstag (neu!) 15.00 - 18.00 Uhr                     

Gabenkasse der Kirchengem. Floß
Raiffeisenbank Floß
IBAN: DE44 7536 2039 0000 7018 82
BIC: GENODEF1FLS 

Gruppen und Kreise in Floß:
Kontaktdaten und weitere Infos 
erhalten Sie im Pfarramt, auf der 
Homepage oder im Schaukasten 
am Marktplatz.
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Ausgabe 46, Sept/Okt/Nov
30. August 2021!

Evang.-Luth. Pfarramt Flossenbürg     
Schloßbergstr. 8
92696 Flossenbürg
Tel., NEU: 09603 / 9038634
Fax, NEU: 09603 / 9038635
E-Mail: pfarramt.flossenbürg@elkb.de
www.flossenbuerg-evangelisch.de

Pfarrbüro – Öffnungszeiten
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Wappmann vor Ort:
Mittwoch 10.00 - 16.00 Uhr

Konten der Kirchengemeinde Flossenbürg
Raiffeisenbank Flossenbürg
Gabenkasse 
IBAN: DE25 7536 2039 0001 4615 40 
Friedhofsgebühr 
IBAN: DE26 7536 2039 0001 4604 55
Kirchgeldkonto 
IBAN: DE21 7536 2039 0001 4777 14
BIC: GENODEF1FLS

Friedhofspfleger: 
Horst Waldmann Tel. 09603 - 1585 
(bitte auf AB sprechen)
Jugendheimverein: 
Michaela Jung Tel. 09603 - 800 425

St. Johannes Baptista
Floß

Titelfoto: Santtu Weniger/Detail aus dem Altar in Sankt Johannes Baptista, Floß

St. Pankratius
Flossenbürg


